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Dr. Schacht und die neue deutsche Wurst

Nu zieh ick mir aber noch rechtzeitig aus der Schlinge!"

Ein Landesvater
sprach:
Emel dem Sinn nach!

Wir müssen die Handels- und
Gewerbefreiheit aufheben, um die Handels-

und Gewerbefreiheit erhalten

zu können!»
Das ist mir doch fast zu hoch! AbisZ
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Am
Telefon

«Fröilein, könntet Sie mir säge,

wie 's Resultat vom Ländermatsch
Schweiz-Italien isch?»

Die Stimme am andern Drahtende:

«D'Schwyz schloht Italien 2:2»...
worauf ich nicht wusste, wer nun geschlagen

war: d'Schwiiz oder Italien oder 's Fröilein
oder ich. Päuk

Lachsschinken

OTTO RUFF/ZÛRICH
WURST-UND CONSERVEN-FABRIK.

Das kommt vor
Dass Geschäfte nicht zerschellen,
Manchmal sogar stehn in Flor
Und Vermögen wachsen, schwellen,
Lieber Leser, das kommt vor.

Fiskus, sitzend in der Kreide,
Fühlt, wie solches Wachstum frommt.
Geld ist ihm stets Augenweide,
Wenn er etwas abbekommt.

Nicht nur Städte und Kantone
Haben solcher Dinge acht,
Auch der Bund ist nicht ganz ohne

Sinn für das, was glücklich macht.
Koks

Von der
Inspektion

Lehrer: «So, Franzli, muess din

Vatter au a d'Inspäktion?»
Franzli: «Jo, Herr Lehrer, ond mir

hend emmer Freud druf he. De Vatter

brengt de emmer es neuis Büchsli
Gwehrfett hei, ond de hämmer för de

ganz Winter e prima Salbi för euseri

Hickel!»
Für Wahrheit bürgt: ischl.

man darf ja gar nicht daran denken:
'ne solche Schwächung unserer Wehrkraft!

Der Setzer.)

Tatsächlich
passiert

Stehe auf dem Perron in Dübendorf

und unterhalte mich mit dem

Bahnhofvorstand; da kommt ein kleines

Büebli auf seinem Trottinet
herangefahren. Längst schon ruft ihm

seine Mutter: «Bubi, hei cho!», ohne

eine Antwort zu erhalten. In energischem

Tone ruft sie nochmals: «Bubi,

hei cho, de Papa isch scho lang do!»,

worauf der Kleine erwidert: «Jo wele?»

Da errötet die Mutter und sagt ganz

verduzt: «Hä, üse!>

En Fuule

Ph.R.

Kastanienverkäufer: «Heisse

Marroni! Heisse Marroni!»
Passant: «Hab' ich Sie gefragt, wie

Sie heissen?» E1°

zum Neuaufbau der erschöpften
Zellen aller Organsysteme

Frhiiltlich in Apotheken
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